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Sehr geehrte Frau Senatorin, 

liebe Tagespflegepersonen,  

liebe Kolleginnen und Kollegen der Familien für Kinder gGmbH, 

 

es ist mir eine große Freude und Ehre, dass Sie mir erneut die Schirmherrschaft für 

Ihren Fachtag angetragen haben. Viele von Ihnen durfte ich im letzten Jahr 

oder vor der Corona-Pandemie auch persönlich begrüßen. Leider hat die 

Terminsituation heute dazu geführt, dass Frau Bittner und die Kolleginnen der 

Familien für Kinder gGmbH meine herzlichen Grüße nur verlesen werden und ich 

nicht selbst hier sein kann, um an der Preisverleihung teilzunehmen oder mich 

mit Ihnen über die zentralen Themen Ihres Fachtags – also frühkindliche Bildung 

oder Stärkung der Vielfalt und demokratischen Orientierungen – auszutauschen. 

Ich bitte Sie um Ihr Verständnis, bin aber sicher, dass Sie die frei gewordene Zeit 

wunderbar nutzen werden, um mit der Senatorin für Bildung, Jugend und Familie 

ins Gespräch zu kommen und halte mich daher sehr kurz. 

Sie wissen, dass unser Bezirk die hervorragende Arbeit der Tagespflegepersonen 

sehr schätzt und seit vielen Jahren sehr stolz auf die große Anzahl der 

Tagespflegestellen ist. Tatsächlich beobachten wir hier nun jedoch einen 

Rückgang. Möglicherweise sind Sie selbst davon betroffen, dass sich die 

Belegungssituation verändert hat. Vielleicht kennen Sie Kolleginnen und 

Kollegen, die Schwierigkeiten hatten, ihr Angebot z.B. aufgrund steigender 

Mieten für die Betreuungsräume aufrecht zu erhalten. Ich möchte Ihnen gern 

signalisieren, dass ich mir dieser veränderten Nachfrage durchaus bewusst bin. 

Und Sie können sicher sein, dass ich Sie nach Kräften unterstütze, wenn es darum 

geht, Eltern die Scheu vor der Tagespflege zu nehmen. Ich bin weiterhin fest von 

der ganz besonderen Qualität und Atmosphäre in Ihren Tagespflegestellen 

überzeugt und wünsche mir und Ihnen, dass wir diese Botschaft wieder verstärkt 

in die Öffentlichkeit tragen können. Wir finden sicher zeitnah eine Gelegenheit, 

um mit dem Jugendamt und Familien für Kinder Strategien zu entwickeln, die 

Ihnen helfen und Sie entlasten, damit Sie auch in Zukunft so unkompliziert, 

herzlich und kompetent Ihrer Aufgabe in der Kindertagespflege nachgehen 

können.  

Ich wünsche Ihnen heute einen erkenntnisreichen Fachtag, viele konstruktive 

Gespräche und freue mich auf die gute Zusammenarbeit!  

Ihr Oliver Schworck   


